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Erwachsene Paare
Grundkurs WTP Teil 1

Fr. 10.10. 21:00 Uhr 10 x 60 Min.

So. 12.10. 18:40 Uhr 10 x 60 Min.

Sa. 25.10. 16:15 Uhr 10 x 60 Min.

Mo. 17.11. 21:00 Uhr 10 x 60 Min.

Fr. 21.11 19:00 Uhr 10 x 60 Min.

Tanzkurs für Brautpaare & Festgäste
Fr. 10.10. 21:00 Uhr 7 x 60 Min.

So. 12.10. 18:40 Uhr 7 x 60 Min.

Sa. 25.10. 16:15 Uhr 7 x 60 Min.

Mo. 17.11. 21:00 Uhr 7 x 60 Min.

Fr. 21.11 19:00 Uhr 7 x 60 Min.

Discofox Stufe 1
Fr. 10.10. 21:00 Uhr 6 x 60 Min.

Salsa Stufe 1
Di. 07.10. 21:00 Uhr 6 x 60 Min.

Salsa Lady Solo Style Stufe 1
Fr. 10.10. 16:40 Uhr 6 x 60 Min.

Charleston (solo) Stufe 1
Mi. 08.10. 21:00 Uhr 6 x 60 Min.

Schüler und Jugendliche (14-20 J.)
Grundkurs WTP Teil 1
Mo. 06.10. 16:45 Uhr 12 x 60 Min.

Fr. 10.10. 16:30 Uhr 12 x 60 Min.

Sa. 11.10. 17:25 Uhr 12 x 60 Min.

So. 26.10. 16:25 Uhr 12 x 60 Min.

Sa. 15.11 16:15 Uhr 12 x 60 Min.

Do. 20.11. 16:30 Uhr 12 x 60 Min.

Fr. 21.11. 15:30 Uhr 12 x 60 Min.

Break Dance für Kinder
dienstags 14:30 Uhr: 5 - 7 Jahre
dienstags 15:35 Uhr: 8 - 14 Jahre
Schnupperstunde nach Voranmeldung!

Kindertanzen/Hip Hop/Video Clip
Mi. 3 ½ - 4 ½ Jahre 15:45 Uhr
Mo. Vorschule - 1. Kl. 15:30 Uhr
Fr. 1. - 3. Klasse 14:30 Uhr
Mo. 3. - 5. Klasse 16:30 Uhr
Fr. 4. - 6. Klasse 15:30 Uhr
Fr. ab 13 Jahre 16:30 Uhr
Mi. ab 15 Jahre 16:55 Uhr
mit ausgebildeten Kindertanzlehrern.
Beratung / Schnupperstd. telefonisch.

Eine Sonderinformation des Fürstenfeldbrucker Tagblatt Nr. 230 vom Dienstag, 7. Oktober 2025

Vom18. bis 21. September war ei-
ne sechsköpfige Delegation aus
unserer Partnerstadt Tuchola zu
Besuch inOlching. Beim offiziel-
len Empfang in der Kulturwerk-
statt am Olchinger Mühlbach
(KOM)wurdedieGruppe, der ne-
ben dem Bürgermeister von
Tuchola,TadeuszKowalski,noch
die stellvertretende Bürgermeis-
terin Iwona Opoczyńska sowie
ein Vertreter des Stadtrats von
Tuchola und drei Verwaltungs-
mitarbeiter angehörten, von
Bürgermeister Andreas Magg of-
fiziell in Olching willkommen
geheißen. Unter den Gästen war
auch Altbürgermeister Ewald
Zachmann der 1994 die Partner-
schaftsurkundeunterzeichnete.
In ihren Festreden stellten bei-

de Bürgermeister die Bedeutung
der deutsch-polnischen Freund-
schaft in den Mittelpunkt, gera-
de angesichts der Bedrohung
durch Russland. Im Anschluss
hatten die geladenen Gäste im
KOM die Gelegenheit, sich mit
auszutauschen und die

HerbstausstellungderOlchinger
Künstler zubewundern, diedem
Empfang einen sehr passenden
Rahmen verlieh, da gerade die
KünstlerInnen in Tuchola und
Olchingmit ihren regelmäßigen
Kontakten die Städtepartner-
schaftmitLebenfüllen.
In Zukunft soll es zwischen

SchülerInnendesP-Seminarsam
Gymnasium Olching und Schü-
lerInnen in Tuchola einen digita-
len Austausch geben – hierzu
fandenbeimEmpfangdie ersten
Gesprächestatt.
WährendIhresAufenthaltsbe-

sichtigte die Delegation in Ol-
ching unter anderem die neue
Stadtbücherei, die Grundschule
Graßlfing und die Feuerwehr
Geiselbullach. Bei dengemeinsa-
men Abendessen gab es genug
Zeit, sich mit Stadträtinnen und
Stadträten aus Olching intensiv
auszutauschen. Bei sonnigem
Herbstwetter fand noch ein Aus-
flug an den Starnberger See statt
sowie ein Besuch des Oktober-
fests. STADT OLCHING

Besuch aus unserer Partnerstadt Tuchola



4. November 2025

DasMitteilungsblatt der Stadt Olching erscheint das

nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 21. Oktober 2025

Giuseppe Albachiara
Tel. 0 8141 / 400121

www.ffb-tagblatt.de
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Das Mitteilungsblatt der Stadt

Olching erscheint monatlich als
Beilage zum Fürstenfeldbrucker
Tagblatt.
Verantwortlich im Sinne des

Presserechts für Artikel der
Stadt Olching ist Bürgermeister
AndreasMagg.
Redaktion imRathaus:

MartinaSohn
Telefon:08142/2001030
E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@
olching.de
Alle namentlich gekennzeich-

neten Artikel geben die Mei-
nung des Verfassers und nicht
derStadtOlchingwieder.
Die Texte,die in der Rubrik „Auf

einWort:DieRubrik der Stadträ-
tinnen und Stadträte“ veröffent-
licht sind, spiegelnnichtdieMei-
nungderStadtverwaltungwider,
sondern ausschließlich die der
jeweiligen Stadträtin oder des je-
weiligenStadtrats.
Redaktion sowie Layout:

ChristophM.Seidel
Anzeigen:MarkusNeubauer
E-Mail:markus.neubauer@
merkurtz.media
Telefon:08141/400135
Fax:08141/400131.
Die nächste Ausgabe erscheint
am4.November2025.
Redaktionsschluss ist der 24.
Oktober2025.
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LiebeMitbürgerinnenundMitbürger,
am 15. Oktober 2025 lade ich

Sie herzlich zu unserer Bürger-
versammlung ein, die meine
letzte in meiner Funktion als
Bürgermeister sein wird. Ich
freuemichwie jedes Jahraufden
Austauschmit Ihnenunddarauf,
Ihnen über die Entwicklung un-
serer Stadt zu berichten. Im ver-
gangenen Jahr konnten wir ei-
nen Besucherrekord bei der Bür-
gerversammlung verzeichnen,
was mich sehr gefreut hat, weil

eszeigt,dasseingroßes Interesse
an den Projekten und Maßnah-
menderStadtbesteht.
In den Sommerferienhielt das

städtische Ferienprogramm
zahlreiche spannende Angebote
für unsere Kinder bereit. Rund
720Kinderhabenanmehrals100
Veranstaltungen teilgenom-
men. Mein herzlicher Dank gilt
allen, die dieses Programmmög-
lich gemacht haben – Vereine,
Einzelpersonen und Mitarbeiter
der Stadtverwaltung.Wie schön,
dass wir unseren Kindern in den
Ferien gemeinsam so ein schö-
nesAngebotmachenkönnen.
Mitte September hatten wir

dieEhre, eine sechsköpfigeDele-
gation aus unserer Partnerstadt
Tuchola in Polen empfangen zu
dürfen. Der Austausch zwischen
den Vertreterinnen und Vertre-
tern unserer beiden Städten war
wieder ein echter Gewinn und
soll in Zukunft durch einen digi-
talen Dialog zwischen unserem
Gymnasium und Schülerinnen
und Schülern in Tuchola weiter
bereichert werden. Es war nur
passend, dass der offizielle Emp-
fang der Delegation im Her-
mann-Böcker-Saal in unserem
KOMstattfand,wogerade dieOl-
chinger Künstler ihreHerbstaus-
stellung hatten,werden die Kon-
takte zwischen unseren beiden
Städten doch maßgeblich durch
Künstlerinnen und Künstler auf
beiden Seiten getragen, die auch
regelmäßig gemeinsame Plein-
airs veranstalten. Herzlichen

Dankdafür!
Wie mir mein polnischer

Amtskollege, Bürgermeister Ta-
deusz Kowalski, im KOM sagte,
schätzen viele Menschen in Po-
len die polnisch-deutsche
Freundschaft besonders hoch
ein, gerade inAnbetracht der ak-
tuellen geopolitischen Heraus-
forderungenundderBedrohung
durchRussland.
Vielleicht haben Sie es in den

Medien verfolgt: Die Bundes-
wehr hat entschieden, den
Standort Fürstenfeldbruck doch
nicht aufzugeben. Der für 2030
geplante Abzug ist vom Tisch
und damit sind auch die Pläne
zur Konversion der Flächen in

ein zivil genutztes Gebiet obso-
let. Grund für diese Kursände-
rung ist die derzeitige sicher-
heitspolitische Lage. Unklar
bleibt für den Moment, ob doch
nochTeilflächenabgegebenwer-
den. Denkbar ist, dass der Flie-
gerhorst weiter von der Luftwaf-
fe genutzt werden könnte - aller-
dings nicht mehr für die Ausbil-
dungvonOffizieren, sondernfür
die Grundausbildung junger Sol-
datinnenundSoldaten.
Ich wünsche Ihnen und Ihren

Familien einen farbenfrohen
undentspanntenHerbst.
Ihr
AndreasMagg

ErsterBürgermeister

Bundeswehr bleibt in Fursty

BRIEF AUS DEM RATHAUS

Andreas Magg,

Erster Bürgermeister

Seit dem 1. August benötigt man
zur Beantragung eines Personal-
ausweises oder Reisepasses ein
digitales, zertifiziertes Passbild.
Diese gesetzliche Regelung soll
Manipulationen verhindernund
eine datenschutzrechtlich und
technisch sichere Übertragung
ermöglichen.
Sie haben die Möglichkeit, Ih-

re biometrischenFotos in zertifi-
zierten Fotostudios und Droge-
riemärkten aufnehmen zu las-
sen. Sie erhalten dort eine Quit-
tungmit einemQR-Code.Diesen
bringen sie bitte zur Beantra-
gungmitundwirkönnendasFo-
to direkt über eine Cloud herun-
terladen.

Alternativ können Sie im Bür-
gerbüroimRathausOlchingdigi-
tale Passbilder für sechs Euro er-
stellen lassen. Papierfotos kön-
nenseitdem1.August2025nicht
mehr für die Beantragung von
Ausweisdokumenten einge-
reichtwerden.
Bei weiteren Fragen wenden

Sie sich gern an unser Bürgerbü-
ro -unter081422002020oderbu-
ergerbuero@olching.de.
Hinweis: Für Kinder unter 6

Jahren sollten die Passbilder bit-
te von einem Fotografen ge-
machtwerden, dawir aktuell im
Rathaus leider noch nicht die
technischen Voraussetzungen
haben. STADT OLCHING

Passbilder nur noch

digital möglich



08142 40879 oder www.amperhof.de

Kundentelefon 08142 40879 | kundenbetreuung@amperhof.de | amperhof.de | DE ÖKO 006

Die neue Ernte ist
in vollem Gange!

Lassen Sie sich
persönlich am Telefon

beraten.

Unsere Kundenbetreuung weiß, welches Obst &
Gemüse jetzt aus der Region kommt & schmeckt.
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In Olching,
imSpeckgür-
tel Mün-
chens, sind
die Immobi-
lienpreise in
den vergan-
genenJahren
explodiert.
Für Verkäu-

fer ein Glücksfall, für Käufer ein
Albtraum–und für Erben oft ein
Problem.Wer hier ein Haus erbt
und nicht einzieht und nicht
zehn Jahre wohnen bleibt, sieht
sich leicht mit einer Steuerlast

konfrontiert, die den Verkauf
desHauseserzwingt.
Seit2009habensichdieImmo-

bilienpreise in vielen Regionen
Bayerns verdoppelt oder verdrei-
facht.DieFreibeträgebeiderErb-
schaftssteuer – 500.000 Euro für
Ehegatten, 400.000 Euro für Kin-
der – sind seit über 13 Jahren un-
verändert. Mit den Bewertungs-
regeln von 2023 in Kraft stieg die
steuerliche Bemessungsgrundla-
gesprunghaft.
Wir von der CSU sehen darin

eine Härte auch für viele Olchin-
ger Familien. Es geht nicht um

Millionäre, sondern um Mittel-
stand, Handwerk, Landwirt-
schaft,ArbeiterundAngestellte–
und die „Normalfamilie“. Nie-
mand soll gezwungen sein, das
Elternhaus zu verkaufen, nur
um die Steuerlast begleichen zu
können. Wir brauchen deshalb
höhere Freibeträge unddie Steu-
erfreiheit für selbstgenutztes
Wohneigentum.
Auch hier stellen wir nicht

lautstarke Minderheiten oder
ideologische Interessen in den
Mittelpunktunserer Politik, son-
dern die Bürger, diemit ihrer Ar-

beit unsere Gesellschaft zusam-
menhalten und mit ihren Steu-
ern die Leistungen erbringen,
von denen der Staat lebt. Letzt-
lich gilt auch die bayerische Ver-
fassung. Sie verlangt, dass jeder
nach seiner Leistungsfähigkeit
zu den öffentlichen Lasten bei-
trägt, dass die Erbschaftssteuer
aber auch verhindern soll, dass
sich Riesenvermögen in weni-
genHändenkonzentrieren.Also:
Generationengerechtigkeit,
Schutz des Eigentums undWah-
rungdersozialenBalance.

JOSEF NEUMAIER, CSU

Wenn das Elternhaus zur Steuerfalle wird

AUF EIN WORT: DIE RUBRIK DER STADTRÄTINNEN UND STADTRÄTE

Immer wie-
der haben
mich Men-
schen zu
meinem eh-
renamtli-
chenEngage-
ment be-
fragt: „Wieso
machst du

das alles? Du mutest dir ja ganz
schön viel zu, ist das nicht an-
strengend und einengend, stän-
digdeineFreizeit zuopfern?“
NatürlichbringteinEhrenamt

auch Verpflichtungen mit sich.
Aber was wäre unsere Gesell-

schaft ohne die Männer und
Frauen etwa bei den Feuerweh-
ren, die zu jeder Tages- und
Nachtzeit da sein müssen, oder
in den unzähligen sozialen,
sportlichen, politischen oder
kulturellen Bereichen, wo viel-
fältige Einsatzbereitschaft ge-
fragt ist,unentgeltlich tätig sind.
Ein Ehrenamt darf man nicht

als „Zeitopfer“ betrachten. Si-
cher ist es oft schwierig, Privatle-
ben ,Beruf und Ehrenamt zu ver-
einbaren. Da braucht es auch
Verständnis des Partners oder
auchder/desVorgesetzten.
Ichselbstwar fastmeinganzes

Berufsleben als Betriebsrat tätig.
Seitmeinem18. Lebensjahr habe
ich bis heute als ehrenamtlicher
Übungsleiter im Sportverein
Kinder, JugendlicheundErwach-
senetrainiert.Seitüber20Jahren
engagiere ichmich imStadtrat.
Es wäre tatsächlich interes-

sant, wieviel Lebenszeit ich für
die Ehrenämter investiert habe.
Gäbees„uns“nicht,müsstenvie-
le Eltern für ihre Kinder wesent-
lichhöhereBeiträgeindenVerei-
nen bezahlen und ältere Men-
schenhättenevtl.keineMöglich-
keit, sich an
Seniorennachmittagen zu tref-

fen.
Unsere Jugend braucht das

Vorbild, dass es sich – in erster Li-
nie für sich selbst lohnt –, sich in
der Gemeinschaft einzubringen,
ohne, dass man dafür bezahlt
wird.
Mein Fazit: Ein Ehrenamt be-

reichert das Leben. Es macht
Spaß,diesmitvielengleicherma-
ßenMotivierten zu tun. Ich durf-
te dadurch viele neueMenschen
kennenlernen und Erfahrungen
machen. Denn: „Wer immer tut,
was er schonkann, bleibt immer
das,waser schonist.“ (H.Ford)

HELMUT DELLINGER, CSU

Das Ehrenamt - Eine Basis für die Gemeinschaft

Aufgrundho-
her Investiti-
onen in Neu-
bau und Er-
weiterungen
unserer Kin-
derbetreu-
ungseinrich-
tungen kann
die Stadt den

BedarfanKita-Plätzendecken.Es
zeichnet sich gar ein geringes
Überangebot ab, auf das mit fle-
xiblen Lösungen wie altersüber-
greifenden Gruppen reagiert
werden sollte. Nach Neubau der
Mittelschule sowie Sanierung
und Erweiterung der Grund-
schule Graßlfing wird jetzt die
Grundschule Olching und dann
die Estinger Grundschule mo-
dernisiert um auch dort die
räumlichen Voraussetzungen
für gute Ganztagsbetreuung zu
schaffen. Der Stadtrat hat partei-
übergreifend Einrichtungen für

unsereKinderhohePriorität ein-
geräumt.Nichtzuvergessensind
unsere erneuerten Büchereien,
dieUnterhaltungs-undBildungs-
lektüre für jedesAlterbieten.Die
konsequente Investition in die
Bildungsinfrastruktur isteine In-
vestition in die Zukunft unserer
Stadt. Andere wichtige Projekte
sind jedoch auf der Strecke ge-
blieben. Dazu zählen die not-
wendige Sanierung des Rathau-
ses, die Erneuerung von Sport-
stätten wie der Turnhalle der
Schule Esting oder dieUmgestal-
tung der Hauptstraße. Mehr Un-
terstützung verdient auch unse-
re Volkshochschule, die mit
ihrem vielseitigen Angebot an
Erwachsenenbildung Menschen
aller Schichten zusammen-
bringt und so den sozialen Zu-
sammenhalt fördert. Ein erster
Ausblick auf den Haushalt 2026
lässt ein großes Defizit erken-
nen.Zwarwirddie LageamEnde

der Haushaltsberatungen nicht
so dramatisch sein, angesichts
wachsender Aufgaben und allge-
meinerKostensteigerungenwer-
den große Anstrengungen erfor-
derlich, um den verfügbaren Fi-
nanzrahmen einzuhalten. Wir

stehen vor der Herausforderung
dieErfolgezusichernundLösun-
gen für anstehende Projekte zu
finden, ohne die finanzielle Leis-
tungsfähigkeit der Stadt zu
gefährden. DR. INGRID JASCHKE

B 90/DIE GRÜNEN

Große Herausforderungen bei knapper Kasse



82140 Olching
Johann-G.-Gutenberg-Str. 37
08142 13361

Unser Experte
an Ihrer Seite
Vinylbeläge,
Teppichboden, Teppiche,
Parkett, Laminat,
Liefer- u.
Verlegeservice,
Ausmessen,
Ketteln

GmbH

Mehr als wohnen.

Wo hlfühlen.

www.aro-hei.de
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Die Stadt Olching lobt wie be-
reits im Vorjahr einen Preis für
ehrenamtlich tätige junge Men-
schen in Kooperation mit dem
StadtmarketingOlching aus.Mit
dem Junge-Alltagshelden-Preis
sollen wieder herausragende
Leistungen von jungen Men-
schen im Alter von 14 bis 21 Jah-
ren imEhrenamtgewürdigtwer-
den.
Die ehrenamtliche Tätigkeit

mussnicht ineinemVerein statt-
finden, sondern kann auch auf
privater Ebene, beispielsweise in
der Nachbarschaft, oder auch an
Schulenerbrachtwerden.
„Wir denken an junge Men-

schen,dieinihrerNachbarschaft
Verantwortung für andere über-
nehmen, indemsie beispielswei-
se einemälterenNachbarnbeim

Schneeschippen helfen, oder an
eine junge Person, die sich an ih-
rer Schule beispielsweise beson-
ders bei der Betreuung oder An-
leitung jüngerer MitschülerIn-
nen hervortut,“ erklärt Bürger-
meister Magg. Jugendreferentin
Hillebrand, von der die Idee zur
Initiative stammt, ergänzt: „Un-

sere zukünftigen Preisträger
sind tolle Vorbilder für andere
Menschen in unserer Stadt, weil
sie sich für andere engagieren.
Daswollenwirgernwürdigen.“
Vorschlagen kann jeder – Pri-

vatpersonen, Schulen, Vereine
oderdieJugendlichensichselbst.
Bis zum15. Oktober 2025 nimmt

die Stadt Vorschläge entgegen.
Vorschläge können ab jetzt per
Mail an oeffentlichkeitsar-
beit@olching.de geschickt wer-
den.
Der Vorschlag muss den Na-

men und das Alter der jungen
Person enthalten sowie die Art
und Dauer der ehrenamtlichen
Tätigkeit. Vorgeschlagene Perso-
nen müssen zum Zeitpunkt des
Vorschlags zwischen 14 und 21
Jahre alt und in Olching wohn-
haftsein.EineJurywirdentschei-
den,wereinenPreiserhält.
Der/die Gewinner erhalten ei-

nenOLCHINGplus-Gutscheinfür
die Geschäfte in Olching sowie
ein limitiertesOlching-Cap.
Die Ehrung der Gewinner fin-

det am 20. November 2025 im
JUZOlchingstatt. STADT OLCHING

Ehrenamtspreis für Jugendliche ausgelobt

Am Mittwoch, den 15. Oktober
findet um 19 Uhr die Bürgerver-
sammlung für alle Stadtteile in
der Mehrzweckhalle der Mittel-
schule in der Georgenstraße 9
statt, zu der wir alle interessier-
ten BürgerInnen recht herzlich
einladen.
Einlass ist ab 18.30. Eine vorhe-

rigeAnmeldung istnichtnötig.
Bürgermeister Andreas Magg

wird einen Überblick über die
laufenden und abgeschlossenen

Projekte der Stadtverwaltung im
vergangenen Jahr geben. Da-
nach beantwortet er Ihre Fragen
und tauscht sich gernmit Ihnen
aus.
Gebärdensprachdolmetscher

übertragen das Gesagte für hör-
geschädigten Besucherinnen
und Besucher in die Gebärden-
sprache.
Der Bürgermeister und die

StadtOlching freuen sich auf Ihr
Kommen! STADT OLCHING

Bürgerversammlung

ImZugedesbarrierefreienHalte-
stellenumbaus „KOM“ werden
sich ab dem 7. Oktober Ein-
schränkungen in der Hauptstra-
ße zwischen Roßhaupter Platz
und der Zufahrt Edeka erge-
ben. Die Dauer der Bauarbeiten
wurden mit drei Wochen ange-
setzt. In dieser Zeit wird der Ver-
kehr mittels Einbahnregelung
im oben genannten Bereich in
Richtung Zentrum geleitet. Die
Umleitungsstrecke ortsauswärts
wird ausgeschildert und verläuft
über die Münchner Straße, Jo-

hann-G.-Gutenbergstraße und
Roggensteiner Straße. Die Zu-
fahrt zu den ansässigen Gewer-
betreibenden als auch zu den
Veranstaltungen der Kultur-
werkstatt (KOM) istmöglich.
Ortseinwärts wird während

der Bauzeit eine provisorische
Bushaltestelle „KOM“ eingerich-
tet.OrtsauswärtsentfälltdieHal-
testelle„KOM“.Wirbittenaufdie
nahegelegenen Haltestellen
„Roßhaupter Platz“ oder „Auf
der Insel“auszuweichen.

STADT OLCHING

Barrierefreier

Haltestellenumbau

InderStadtOlchinggibtesmittlerweilevierTrinkbrunnen-hier
siehtmandenamS-BahnhofEsting.Alleviererfreuensichgroßer
Beliebtheit. STADT OLCHING

Beliebte Trinkbrunnen



ReisebüroUnholzer

Hauptstraße2 a · 82140Olching

Tel. 0 8142 / 1 4751od. 0 8142 / 4 1594

Fax08142 / 2 8048 · reisebuero@unholzer-reisen.de

Kommen Sie mit auf unsere

Busreisen im Herbst…

02.–09.11.25Wellness in AbanoTerme ab 860,- €

7 Übernachtungen im 4****Hotel Orvieto
inkl. Begrüßungscocktail + Halbpension, Tanzabend
mit Livemusik, freier Eintritt in die Thermal- und Heilbäder

07.11.25 Therme BadWörishofen 33,- €

11.11.25Martinifahrt„Beim Schofara“ 58,- €

Fahrpreis inkl. ¼ Ente mit Knödel & Blaukraut

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Für nähere Informationen oder zur Bestellung

unseres Jahreskatalogs sind wir gerne für Sie da.
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Am Samstag, den 18. Oktober
2025 lädt derWochenmarkt von
8 bis 12.30 Uhr zum Herbstfest
ein. Die Besucherinnen und Be-
sucherdürfensichaufeinbuntes
Programm für die ganze Familie
freuen. Die Marktstände locken
mit herbstlichen Spezialitäten:
Es gibt eine Marmeladen-Pro-
bier-Aktion, herbstliche Gemü-

sekuchen mit feinen Dips, Kür-
bissuppe und vieles mehr. Au-
ßerdem werden selbstgemach-
ter Hollersirup mit Prosecco,
Kirchweihnudeln sowie Leber-
kässemmeln, Weißwürste,
BreznundGetränkeangeboten.
Nicht nur für den Gaumen

wird einiges geboten. Kinder
dürfen sich beim Kürbisschnit-

zenkreativaustoben,amGlücks-
rad tolle Preise gewinnen oder
auf einemTraktor Platz nehmen
–natürlich unter Aufsicht der El-
tern. Für musikalische Stim-
mung sorgt dieWuidmoosMusi,
die von10bis11Uhr aufspielt und
das Herbstfest musikalisch um-

rahmt.
Alle Marktbesucher sind herz-

lich eingeladen, den Vormittag
in geselliger Runde zu genießen.
DasHerbstfest auf demWochen-
markt verspricht einen stim-
mungsvollenStart indiegoldene
Jahreszeit. STADT OLCHING

Wochenmarkt-Herbstfest

AmSonntag, den19. Oktober fin-
det von 10 bis 18 Uhr der Herbst-
Marktsonntag in der Olchinger
Innenstadt vom Kreisverkehr
am Nöscherplatz entlang der
Haupt- undFeursstraßebisHöhe
Laurentiushaus statt. Rund 140
Händler werden mit saisonalen
Produktenvertretensein.
Dieses Mal sind auch Informa-

tionsstände vom Wintersport-
verein, der VHS, dem VdK, vom
JUZ sowie der Agenda 21Olching
dabei.
Zu den Highlights zählen wie-

der Haushaltswaren, Mode für
Herbst und Winter, Schafffell-
produkte und Kunsthandwerk.
Neben dem Shopping-Erlebnis
kommt auch der kulinarische
Genussnichtzukurz:
Essensstände mit Burger, Ste-

ckerlfisch, Würstel, Baumstrie-

zeln,ZimtschneckenundCrêpes
sowie ein Kuchenverkauf vom
Bauernhofkindergarten und
dem SV Esting bieten eine große
Auswahl für jedenGeschmack.
Die Olchinger Geschäfte im

Stadtzentrumhabenvon12bis17
Uhr geöffnet. Sie freuen sich auf
die Kundschaft und stehen ih-
nen mit gewohnt kompetenter
BeratungzurSeite.
Für die kleinen Gäste des

Marktsonntags gibt es am Nö-
scherplatz diesmal ein Trampo-
lin,Waterballs (nur bei schönem
Wetter), ein Karussell und eine
Kindereisenbahn.
Am Veranstaltungstag ist die

Haupt- und Feursstraße im Be-
reich des Marktsonntages von 6
bis etwa 21 Uhr für den Verkehr
gesperrt. Die Umleitung ist
ausgeschildert. STADT OLCHING

Marktsonntag am

19. Oktober



Fenster und Türen aus der Region

Holz- und Holz-Alu-Fenster, Haustüren,

Insektenschutzgitter, Zimmertüren, Fenster-

läden, Sonnenschutz für Alt- und Neubau

Althegnenberger Str. 8,

82278 Hörbach

obermaier-schreinerei.de

Tel. 08202 8254
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Im Rahmen der Interkulturellen
Wochen des Landkreises Fürs-
tenfeldbruckzeigenwir imHaus
der Begegnung drei Filme, die
sonst so nicht überall zu sehen
sind.
Viele Länder kennen wir oft

nur aus denNachrichten –wenn
dort etwas Erwähnenswertes
passiert, aus Reisedokus – oder
im besten Fall noch aus dem Ur-
laub. Wenn wir mit Menschen
ausdiesenLändernsprechen,die
bei uns arbeiten oder zu uns ge-
flüchtet sind, erfahren wir oft
auch nicht viel über deren Hei-
matländer, sondern sehen nur
die glühenden Augen, wenn sie

vonderHeimatsprechen.
Wir möchten das ändern und

ein bisschen mehr über andere
Länder, deren Kultur, ihren Sit-
ten und Gebräuchen erfahren. –
Wie fühlt sich ein Ausländer in
Bulgarien? – Wie liebt man in
Saudi-Arabien? Und was bedeu-
tetderTotensonntag inMéxico?
Also zeigen wir dieses Jahr ein

Road Movie aus Bulgarien, eine
romantischeKomödie ausSaudi-
Arabien und einen Oscar prä-
mierten Animationsfilm zu Mé-
xico.
Die Eintritte zu den Filmvor-

führungensindfrei.
Am Samstag, 11. Oktober 2025,

wird im Sozialzentrum um 18
Uhr der Film „Western“ gezeigt -
ein Film von Valeska Grisebach,
Deutschland-Bulgarien-Öster-
reich2017.LassenSiesichnichtin
die Irre führen – Western ist na-
türlich kein Western mit Cow-
boys und Indianern. Western er-
zählt die Geschichte dreier deut-
scher Bauarbeiter, die zu einem
Abenteuer aufbrechen, als sie
nach Bulgarien geschickt wer-
den, umdort einWasserwerk zu
bauen.
Am Sonntag, 12. Oktober, folgt

um 18 Uhr der Film Barakah
meets Barakah - ein Film von
MahmoudSabbagh, Saudi-Arabi-

en 2016. Ist Saudi-Arabien ein
Land für romantische Komödi-
en? – Die meisten werden den-
ken:Nein! – Barakahmeets Bara-
kahbeweistdasGegenteil.
Am Samstag, 11. Oktober, und

amSonntag,12. Oktober,wird je-
weils um 15 Uhr der Film Coco –
lebendigeralsdasLeben!gezeigt,
ein Animationsfilm von Lee Un-
krich & Adrian Molina, USA
20217. Der oscarprämierte Ani-
mationsfilm erzählt von den
Abenteuern des kleinen Miguel
amAllerseelentag – auf Spanisch
demDía de losmuertos – auf sei-
ner Reise durch die Welt der
Toten. STADT OLCHING

Interkulturelle Filme im Haus der Begegnung

Die Bäckerei und Konditorei
Bömmel feiert in diesem Jahr ihr
125jähriges Jubiläum. Die Stadt
Olching undder Stadtmarketing
Olching e.V. gratulierten bei ei-
nem Firmenbesuch ganz herz-
lich zu diesem großartigen Jubi-
läum.Bereits inderachtenGene-
ration wird die Bäckerei inner-
halbderFamiliegeführtwaseine
äußerst beachtliche Tatsache ist.
DieStadtOlching freut sich sehr,
einen so traditionsreichen und
bewussten Bäckerhandwerksbe-
trieb, der bspw. komplett ohne
Froster arbeitet, vor Ort zu ha-
ben.
Auch der Gewerbeverband Ol-

ching gratulierte zum Firmenju-
biläum und hieß die Bäckerei
Bömmel als 99. Mitglied im Ge-
werbeverband Olching im BDS
Bayerne.V.willkommen. Seit125
Jahren steht die Bäckerei Böm-
mel in Olching für handwerkli-
cheSpitzenqualitätunderstklas-
sigesKonditoren-Know-how.

STADT OLCHING

Firmenjubiläum

Gratulierten herzlich: (von
links) Marcel Gemmeke (Ge-
werbereferent), Sandra Pfend-
Strobel (Vorstand Stadtmarke-
ting), Thomas Bömmel, Felix
Bömmel, Dr. Edigna Kessel
(Wirtschaftsförderung Stadt
Olching), AndreasMagg (Erster
BGM)

Am Samstag, den 20. September
fand inderStadtbüchereieinFai-
res Frühstück statt. Die kosten-
freie und offene Veranstaltung
wurde von der Steuerungsgrup-
peFairtradederStadtOlchingor-
ganisiert und fand regen An-
klang.
Bei Verkostungmit fairemTee

und Kaffee, Saft und verschiede-
nen Frühstückswaren wurden

zahlreiche Gespräche mit inter-
essierten Bürgern geführt und
Informationen zum Thema Fair-
trade andieAnwesendenweiter-
gegeben. Die Steuerungsgruppe
und die Stadt Olching freuen
sich, dass dieses offene und nie-
derschwellige Format im öffent-
lichen Begegnungsraum der
Stadtbücherei sogutankam.

STADT OLCHING

Faires Frühstück

VölligunerwartetsinddieKinder
des Estinger Kindergartens St.
Elisabeth VIP-Gäste im Schon-
gauerMärchenwaldgeworden.
Trotz mieser Wetterprognose

mit Dauerregen machten sich
dierund100Kinder inzweiReise-
bussen mit ihren Betreuerinnen
undBetreuernaufdenWegnach
Schongau. Während der Fahrt
dann die Schocknachricht: „Der
Märchenwald schließt wetterbe-
dingt seineTüren.“
Glück im Unglück: Die Schlie-

ßung galt nicht für die Estinger
Kinder! So kam es, dass sie den
gesamtenMärchenwaldganzex-
klusiv für sichalleinehatten.
Nach einer ordentlichen Brot-

zeit gingendieKinderaufErkun-
dungstour, besuchten die vielen
Holzhütten, die über Lautspre-
cher Märchen erzählen, durch-
wanderten Naturstationen, füt-
terten Ziegen und spielten aus-
giebig auf dem großen Spiel-
platz.
Das Highlight war der Mär-

chenzug, mit dem die Kinder
durch das Bergwerk der Zwerge
fahren durften. Dort entdeckten
sie viele bunte Edelsteine. Auf
dem Rückweg fielen so man-
chemKinddieÄugleinzu.Undso
regnerischwieangekündigt,war
es am Ende Gott sei Dank gar
nicht.

KINDERGARTEN ST. ELISABETH

Allein im Märchenwald

Auch Rainer Saalfeld vom Ge-
werbeverband gratulierte.
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Fenster - Türen - Möbel

Reparatur Glasarbeiten

Abdichtung Restaurierung

Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de

Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu
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1902 errichtete der Gastwirt und
Ökonom Johann Ernst hinter Ol-
chings Pfarrkirche seine Kartof-
felschnapsbrennerei mit diver-
senWirtschaftsgebäudenundei-
nem ursprünglich 15 Meter ho-
hen Backsteinkamin. Nach
Schließung der Brennerei niste-
tenaufdemSchlot–einbeliebtes
Postkartenmotiv - bis in die
1950er Jahre Storchenpaare. Ol-
chings„OriginalKartoffelklarer“
wurde bis Mitte des ErstenWelt-
kriegs hergestellt, dann wurden
dieFeldfrüchtewohl eher fürdie
Ernährung der Bevölkerung be-
nötigt. Wie der Schnaps ge-
schmeckt hat, ist leider nicht
überliefert.
Die in die Jahre gekommene

Brennerei mit ihren Zusatzbau-
ten wurde jahrzehntelang über-
wiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt, zuletzt war dort ein Ge-
tränkemarkt untergebracht. Bis
Ende der 1970er Jahre wohnten
aber auchPersonen indenmaro-

denGebäuden.
Viele Olchinger sprachen vom

Schandfleck an der Ecke Nö-
scher- und Pfanzeltstraße. Heut-
zutage,mitdemweltweit zuneh-
menden Interesse an sogenann-
ten„LostPlaces“, lägedieehema-
lige Schnapsbrennerei wohl
„voll imTrend“.FürdieAnrainer-
kinder waren die ruinösen Bau-
werke bereits in den 1960er und
1970er ein idealer, weil verbote-
ner und etwas unheimlicher
Spielplatz.
2012 verschwand ein Stück Ol-

chinger Geschichte endgültig
aus dem Ortsbild und musste
mehreren Neubauten Platz ma-
chen. Zur Weihnachtszeit kann
man jedoch zumindest die ge-
schnitzten Miniaturmodelle der
Gebäude, die der frühere Verein
der Schnitz- und Krippenfreun-
de1983maßstabsgetreu angefer-
tigt hatte, vor der Pfarrkirche in
der Weihnachtkrippe bewun-
dern. STADTARCHIV

Im Auge des Betrachters

Der gekürzte Kamin und Gebäude, 1972

Bürgermeister Franz Haidacher mit seinem Gemeinderat unweit
der alten Brennerei, 1970

Abstellplatz hinter den Gebäuden

Die ungeteerte Pfanzeltstraße zwischen zwei Gebäudeteilen



IHR IMMOBILIEN-PARTNER

Ihr professioneller Partner für:
Heizung- und Sanitärbau • Badumbau

Neu- und Umbauten • Solaranlagen • Kundendienst

Fasanstr. 26 · 82223 Eichenau · Tel. 08141 / 374 35

Fax 08141 / 53 89 51 · info@heizung-eichenau.de

Jetzt eine Wärmepumpe von...
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DerFamilienstützpunktOlching
lädt auch in diesem Herbst wie-
der zu einer Vielzahl an offenen,
kostenlosen und familien-
freundlichen Angeboten ein. Es
ist ein buntes Programm ent-
standen, das Begegnung, Bil-
dung, Kreativität und Entspan-
nungmiteinanderverbindet–of-
fen für alle und ohne vorherige
Anmeldung (außer bei wenigen
Ausnahmen).
Die Veranstaltungen richten

sich besonders an Familien mit
kleinen und größeren Kindern,
anMüttermitunterschiedlichen
kulturellen Hintergründen so-
wie an Eltern, die sich austau-
schenoderneue Impulse fürden
Familienalltagholenmöchten.
Ein etabliertes und beliebtes

Angebot ist das Sprachcafé für
Mütter, das jeden Donnerstag-
vormittag von 9.30 bis 11 Uhr im
Familienstützpunkt in der
Senserstraße 4 stattfindet. Ob
ausOlching,Marrakeschoder ei-
nem anderen Ort – hier sind alle
Mütter willkommen, die sich in
lockerer Atmosphäre austau-
schen, neue Kontakte knüpfen
und dabei ganz nebenbei ihre
Deutschkenntnisse verbessern
oder anderen beim Deutschler-
nenhelfenmöchten. FürdieTeil-
nahme entstehen keine Kosten,
lediglich für verzehrte Getränke
oderSpeisenwirdeinkleinerUn-
kostenbeitrag fällig.
Im Anschluss daran findet im

zweiwöchentlichen Rhythmus

einDeutschkurs fürMütter statt,
der sichanalleSprachlevels rich-
tet.Von11:00bis11:45Uhrwirdge-
meinsam gelernt, wiederholt
und gefestigt – praxisnah und
unkompliziert.
Für Kinder steht in diesem

Herbst die Kreativgruppewieder
auf dem Programm. Einmal im
Monat können Kinder gemein-
sam mit einer erwachsenen Be-
gleitperson malen, basteln und
werken. Für Kinder unter sechs
Jahren beginnt das Angebot wie-
der am Freitag, den 10. Oktober
von15bis17Uhr.FürGrundschul-
kinder startet die Gruppe zwei
Wochen später am 24. Oktober
zur gleichen Zeit. Die Teilnahme
istkostenfrei, jedochmitAnmel-
dung.
Ganz auf die Bedürfnisse von

Müttern zugeschnitten ist das
Angebot „Me-Time für Mütter“,
das ab 15.10. jeden Mittwoch-
abend von 18 bis 19.30 Uhr im Fa-
milienstützpunkt stattfindet.

Hier lernenFrauenverschiedene
MethodenzurEntspannungund
Stressbewältigung kennen – von
Energy Dance über kreative
Phantasiereisen bis hin zu ge-
führten Spaziergängen mit Aus-
tausch in der Natur. Besonders
hervorzuheben sind die The-
menabende imOktober,Novem-
ber und Dezember, bei denen es
unter anderemumdas bewusste
Ankommen im eigenen Körper,
das Auftanken vonKraft und das
EntdeckeneigenerStärkengeht.
Ein besonderes Highlight im

Jahresprogramm ist der Famili-
en-MedientagamFreitag,den28.
November, von 15 bis 18 Uhr in
den Räumen der VHS Olching.
Familien mit Kindern zwischen
sechs und 16 Jahren erwartet ein
vielseitiges Programm rund um
digitaleMedien, Technik undbe-
wusste Mediennutzung. Neben
einem spannenden Robotikkurs
für Kinder finden drei begleiten-
de Elterntalks statt, in denen
MütterundVäterüberMediener-
ziehung ins Gespräch kommen
können. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, für die Workshops ist je-
doch eine Anmeldung erforder-
lich.
Einen mutigen und selbstbe-

wussten Abschluss des Herbst-
programmsbildetder sogenann-
te „Löwenmut-Tag“ amDonners-
tag, den 11. Dezember. Kinder im
Alter von fünfbis zehn Jahrener-
fahren von 15:30 bis 17:00 Uhr in
einem kreativenWorkshop, wie
sie gelassener, mutiger und
selbstsicherer werden können.
AmAbend folgt ein begleitender
Vortrag für Eltern (18.30 bis 20
Uhr), in dem es darum geht, wie
Eltern ihre Kinder stärken und
den Familienalltag entspannter
gestalten können. Die Teilnah-
me an beiden Angeboten kostet
zusammen 10 Euro, eine Anmel-
dung isterforderlich.
Alle genannten Veranstaltun-

gen –mit Ausnahme des Löwen-
mut-Tags und der Medientag-
Workshops – sind offen für alle
Interessiertenunderfordernkei-
ne Anmeldung. Weitere Infor-
mationen und aktuelle Termine
finden sich auf der Homepage
der Stadt Olching sowie unter
www.familienleben-ffb.de.
Der Familienstützpunkt Ol-

chingfreutsichaufvielebekann-
teundneueGesichter – zumMit-
machen, Entdecken, Austau-
schenundKraft tanken.

FAMILIENSTÜTZPUNKT

Familienstützpunkt Olching

Die vhs Olching lädt im Oktober
zu einem vielfältigen und inspi-
rierendenProgrammein.
Am Samstag, den 19. Oktober

können Interessierte von11bis18
Uhr beim Theaterworkshop
„Creacting – Theater zum Selbst
erspielen“ mit Improvisations-
formaten experimentieren, Cha-
raktere entwickeln und diese in
frei gespielten Szenen auf die
Bühne bringen. Vorerfahrungen
sindnichterforderlich.
AmMittwoch,den23.Oktober

von19 bis 21Uhrwidmet sich der
Vortrag „Das also war des Pudels
Kern!–EineAnnäherunganGoe-
thes ‚Faust‘“ einem der bedeu-
tendsten Werke der deutschen
Literatur. Spannend und ver-
ständlich wird hier Goethes mo-
numentales Drama erschlossen
– von Fausts Pakt mit Mephisto
über die tragische Liebesge-
schichtemit Gretchen bis hin zu
den großen Fragen nach Schuld,
Erlösung und menschlichem
Streben.
Einen besonderen literari-

schen Abend verspricht die Ver-

anstaltung „vhs-Leselust“ am
Donnerstag,den24.Oktobervon
19bis21Uhr.DieAutorinStefanie
Gregg liestaus ihrerTrilogie„Die
Nebelkinder“, in der sie die Ge-
neration der Kriegsenkel litera-
rischgreifbarmachtundeinebe-
rührende Familiengeschichte
über drei Generationen hinweg
erzählt.
Heiter und zugleich erkennt-

nisreich wird es im Workshop:
Entdecke den Clown in dir! Am
Samstag, 11. Oktober von14 bis 17
Uhr begeben sich die Teilneh-
menden auf eine Entdeckungs-
reise zu ihrem inneren Clown,
lernen verschiedene Ausdrucks-
weisen kennen und erfahren,
wie befreiend und bereichernd
dasClownspiel seinkann.
Wem das gut gefallen hat,

kann ab Freitag, den 25. Oktober
von14 bis17 Uhr denClown-Kurs
fürAnfänger und Fortgeschritte-
ne besuchen. Anmeldungen zu
allenVeranstaltungensindjeder-
zeit online unter www.vhs-ol-
ching.demöglichoderperE-Mail
an info@vhs-olching.de. VHS

Herbstprogramm VHS



www.waerme-wimmer.de

4,8 159Rezensionen

Vortrag:

PVT-Systeme –
Wärmepumpe ohne Außeneinheit

16. Oktober 2025 um 19 Uhr
Büro Gröbenzell

(um Anmeldung wird gebeten)
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„Olchinghat‘s!“ ist

zurück–undwie!

Nachdem die Kampagne im
letzten Jahr große Erfolge feier-
te, starteten wir in diesem Jahr
mit einer aufregenden Fortset-
zung:DieKampagnenreihe2.0.
Zehn neue Unternehmen und

Akteure aus Olching präsentier-
ten sich mit insgesamt zwölf fri-
schen und kreativen Motiven.
Die neuen Plakate setzten den
unverkennbaren, humorvollen
Stil der Vorgänger fort und über-
raschtenmit clever inszenierten
Szenen, die wieder zum
Schmunzelnanregten.
UnsereAktionzeigte abermals

mit einer großen Prise Ironie,
dassdieOlchingerGeschäftswelt
mehralsnurProduktebietet. Sie
ist ein Spiegelbild der lokalen
Vielfalt und der Persönlichkei-
tenhinterdenLadentheken. „Ol-
ching hat‘s!“ beweist, dass sich
ein Besuch vor Ort mehr lohnt,
alsmandenkt.
Die Plakate und Banner hin-

genbis vor kurzem imgesamten
Stadtgebiet oder sind noch jetzt
als Flyer in zahlreichen Unter-
nehmen inkl. einer kleinen sü-
ßenÜberraschungerhältlich.
Ein großes Dankeschön geht

an Bernhard Huppmann, der es
wieder einmal mehr geschafft
hatte, alle Beteiligten mit seiner
Kamera gekonnt in Szene zu set-
zen. Die Verantwortung für die
Konzeption und Durchführung

der gesamten Kampagne lag
ebenfalls wieder bei Michaela
Nauder.

Luftballon-Weitflug-

Wettbewerb

Beim diesjährigen Schwaig-
feldfest sorgte der Luftballon-
Weitflug-WettbewerbvomStadt-
marketing Olching e.V. wieder
einmal für Begeisterung. Rund
500 Ballons mit bunt bemalten
Adresskarten stiegen in den
Himmel und legten teils beein-
druckendeStreckenzurück.
Der Siegerballon von Fabian

erreichteGampern inÖsterreich
– das sind stolze 208 km! Dicht
gefolgtvonMagdalenasundLun-
as Luftballons, die somit den
zweiten und dritten Platz beleg-
ten. Ihre Ballons wurden eben-
falls in Österreich gefunden und
dann an die Geschäftsstelle zu-
rückgeschickt.
Alle Gewinner durften sich

nun über einen MeinOlching-
Gutschein freuen, den sie wie-
derum in den lokalen Geschäf-
tenvorOrteinlösenkönnen.Vie-
lenDankanalle Teilnehmerund
herzlichen Glückwunsch an die
Gewinner!
Unser Foto zeigt neben den 3

Gewinnern Marcel Gemmeke,
Wolfgang Miller und Michaela
Nauder vom Stadtmarketing Ol-
ching e.V. sowie Dr. Michael
Metschkoll von der BüSch – dem
Organisator des Schwaigfeldfes-
tes. STADTMARKETING

Neues vom

Stadtmarketing
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Musikspielwiese

Jeder Mensch ist musikalisch!
Gemeinsam von Anfang an mit
dem eigenen Kind Musik ma-
chen: beim Singen, Tanzen und
Musizieren die musikalischen
Anlagen des Kleinkindes för-
dern, daswünschen sich viele El-
tern. Die ‚Musikspielwiese‘ ist
einAngebot fürein-bisdreijähri-
ge Kindermit Begleitperson. Ein
neuer Kurs startet ab November
2025 montags um 10:30 bei der
Musikschule 3klang in der Feur-
str. 56 in Olching imRückgebäu-
de. In der Schnupperstunde am
Montag 27. Oktober 2025 kann
man nach vorheriger Anmel-
dung die Inhalte und die Kurslei-
tung Frau Angela Pilz-Koehler
kennenlernen.Weitere Infos auf
der Website unter www.3klang-
musik.de oder per mail unter ol-
ching@3klang-musik.de.

MeisterkursKlavier in

Olching

Studierende und Professoren
von der „Elisabeth University of
Music“ Hiroshima, Japan, ver-
brachten eine ganzeWoche vom
24.08. bis zum 31.08.25 in den
Sommerferien inOlching.
Die Musikerinnen und Musi-

ker erlebten hier eine Meister-
klasse, erhielten hochkarätigen
UnterrichtundübtenandenFlü-
geln und Klavieren in den Räu-
men von 3klang. Bei der Olchin-
gerMasterclassgabderPianist Ja-

kub Cismarovic aus Köln sein
WissenundKönnenweiter. Prof.
Cismarovic ist international als
Solist unterwegs und hat eine
Professur für Klavier an der Mu-
sikhochschule Bratislava inne.
Sämtliche Musikerinnen waren
auf einem technisch und musi-
kalisch sehrhohenStandunder-
lebten in Bayern neben ausge-
zeichnetem Unterricht und gu-
ten Übemöglichkeiten die Men-
schen, Kultur, Landschaft, das
bayerischeEssenunddasalltägli-
cheLebenineinemfürsie„frem-
den“ Land. 3klang Kollegen be-
treutendieanwesendenKünstle-
rinnen und Künstler während
derWocheund standendenGäs-
ten mit Rat und Tat zur Verfü-
gung.
Absoluter Höhepunkt war

schließlich für alle Beteiligten
das Abschlusskonzert im KOM
am So. 31. August. Trotz des Ter-
mines mitten in den Ferien war
derGretl Bauer Saal gut besucht,
selbstausderPolitikwarender2.
Bürgermeister der Stadt Olching
Maximilian Gigl, Kulturreferent
Ewald Zachmann mit Gattin so-
wie Stadtrat Stefan Eibl anwe-
send und genossen sichtlich das
Konzert. Alle Anwesenden wur-
den Zeugen eines einzigartigen
MusikereignisseshöchsterGüte!
Großer Applaus für die Aus-

führendenundeinDanke andas
Kulturamtunddie StadtOlching
für die Unterstützung dieses be-
sonderenProjektes. 3KLANG

Neues von 3klang

„Des is klassisch!“ Der berühmte
Ausspruch aus Johann Nestroys
„Der Talismann“ passt perfekt
auf das Programm des Gründers
der Salzburger Hofmusik Wolf-
gang Brunner und FlorianMoser
am19. Oktober 2025 um11:11Uhr
in der Kulturwerkstatt am Ol-
chingerMühlbach(KOM),Haupt-
straße 68. Wolfgang Brunner
reistwiedereinmalvonSalzburg
mit seinem Hammerflügel an
undwird beimKonzert kongeni-
al begleitet von Florian Moser
(unser Foto) auf einer Matthias
Klotz-Geige. Zu hören sind nicht
wiesooftbei ihmüberraschende
Seltenheiten des Repertoires,

sondern
zur Ab-
wechslung
mal tat-
sächlich
und aus-
nahmswei-
se lauterbe-
liebte Meis-
terwerke
von Schu-
bert,MozartundBeethoven.
Wie immer seit 2005 gibt es

nach den Matineen die Künstler
„zum Anfassen“ und Sekt zum
Anstoßen. Der Eintritt ist frei,
um eine angemessene Spende
wirdgebeten. ELEVEN-ELEVEN

Eleven-eleven

Rund 300 Schülerinnen und
Schüler sind im September ins
neue Musikschuljahr gestartet
und freuen sich darauf, zu sin-
gen und zu musizieren. Bereits
imHerbstkonzert am16.Novem-
ber um16Uhr imKOMdürfen ei-
nige von ihnen ihr Können zei-
gen!
FreiePlätzegibtesnochbeider

musikalischen Früherziehung 1,

mittwochs um16.15 bis 17 Uhr im
katholischenPfarrheimOlching.
Wir freuenunsauf IhrKommen!
Weitere Infos und Termine er-
fahren Sie auch auf derHomepa-
ge der KMS FFB unter www.kms-
ffb.de. Bei weiteren Fragen wen-
den Sie sich bitte an die Örtliche
Leitung, Florian Loch-Krinner,
perMail: olching@kms-ffb.de

KREISMUSIKSCHULE

Musikschule startet

Wir haben das langeWarten auf
das Training für die neue Saison
beendet und sind Ende August
gestartet. Einige Vorstandsmit-
gliederunddieTrainerhaben im
Hintergrund schon intensiv am
neuen Showprogramm gearbei-
tet. Überraschen Sie sich selbst,
waswir alsMotto ausgesucht ha-
ben undwer in diesem Jahr alles
für Spirit of Motion auf der Büh-
ne stehen wird. Auch die span-
nende Frage nach dem offiziel-
len Prinzenpaar der Stadt Ol-
ching bleibt noch geheim – las-
senSie sichüberraschen.
Wir laden am 8. November

2025 zur feierlichen Proklamati-

on imGolfclub ein und eröffnen
die fünfte Jahreszeit mit einem
Abend voller Genuss, Show und
Emotionen. Die Gäste dürfen
sich auf ein exklusives Dinner-
und Showprogramm unter dem
Motto „Let’s Dance“ freuen, das
voneinem3-Gänge-Menübeglei-
tetwird.
Die Tickets bekommt Ihr hier

per Link: www.faschingsgildeol-
ching.ditix.shop.
Zum Vormerken: Die Gala-

Nacht der Faschingsgilde findet
nächstes Jahr am3. Januar in der
Mehrzweckhalle Schwaigfeld in
Olchingstatt.

FASCHINGSGILDE OLCHING

Trainingsbeginn
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Die Volksbühne Olching spielt
fürEuch imSaal (1. Stock)Restau-
rant ÓNIRO, Hauptstraße 72, Ol-
ching „Der Kuhstalladonis“, ein
ländlichesLustspiel indreiAkten
vonLukasBühler.Regie:Andreas
Popovits.
DieSpieltermine:

Freitag/Samstag 7./8. Novem-
ber2025
Freitag/Samstag 14./15. Novem-

ber2025
Freitag/Samstag 21./22. Novem-

ber2025
Einlass:19Uhr,Beginn:20Uhr.
EsgibteinenZusatztermin:
Sonntag16.November2025
Einlass:16Uhr,

Spielbeginn:17Uhr.
Online Kartenvorverkauf ab

dem 13. Oktober über:
www.volksbuehne-olching.de,
zusätzlichabdem15.Oktober im
Jeans House Olching, Nöscher-
platz 6. (hier nur Barzahlung
möglich)

Mitakteureweiterhin

gesucht

Wir freuen uns nach wie vor
über neue Mitglieder, die die
Volksbühne Olching vor und na-
türlich auch hinter den Kulissen
unterstützen - daher einfachmal
vorbeischauen!www.volksbueh-
ne-olching.de. VOLKSBÜHNE

Volksbühne spielt

Spielen für Sie: (sitzendvon links)MonikaPopovits,MichelleHirn-
er und Edith Dierl.
(stehendvon links)Mario Ivanda,MonikaGüntner,AndreasPopo-
vits (Regie), SigridReischl (Souffleuse),HermannundMartinaSelb
und Andreas Fischer.

Nach dem äußerst erfolgreichen
Charity-Event Herzschlag am 19.
Juli 2025 haben das Jeans House
Olching und Initiator Carsten
Neder einen Spendenscheck
über 17.750 Euro an die Initiative

krebskranke Kinder München e.
V. sowie die José Carreras Leuk-
ämie-Stiftung übergeben. Laut
Veranstalterin Sandra Pfend-
Strobel besuchten über den Tag
verteilt bis zu 3.500 Menschen

dasEvent.
HerzstückdesAktionstagswar

ein 12-Stunden-Weltrekord im
Rückwärtslaufen auf dem Lauf-
band: 75,12 Kilometer– offiziell
als Weltrekord anerkannt vom
RID(Rekord-Institut fürDeutsch-
land GmbH). Bemerkenswert:
Carsten Neder trat wenige Wo-
chen nach einem Meniskusriss
an und setzte mit Willenskraft,
Ausdauer und Teamspirit ein
starkes Zeichen für den guten
Zweck.
„Dieser Taghat gezeigt,was ei-

ne Stadt gemeinsam bewegen
kann: Herz, Solidarität und tat-
kräftige Unterstützung,“ sagt
Sandra Pfend-Strobel. „Unser
Dank gilt allen Beteiligten, die
diesen Erfolg möglich gemacht
haben.“
„Die75,12Kilometer stehenfür

viele kleine Schritte, die zusam-
men Großes bewirken,“ so Cars-
ten Neder. „Danke an alle, die
mitSpenden,ZeitundEinsatzge-

holfenhaben.“
Durch den Tag führten Willi

Willmann (Bayern1) undMarcus
Jaura. Prominente Unterstüt-
zung kam unter anderem von
MariaHöfl-Riesch,SvenLorig, In-
nenminister Joachim Herr-
mann, Robert Lohr, Volker Heiß-
mann &Martin Rassau und Bela
Klentze. Aus Politik und Stadtge-
sellschaft waren unter anderem
Andreas Magg, Maximilian Gigl,
Michael Schrodi und Benjamin
MiskowitschvorOrt.
Zum Spendenerfolg trugen

zahlreiche Helfer, Vereine,
Künstler und Bands sowie über
80 Unternehmen bei – darunter
Le Studio Puchheim,ManzauBo-
xing, Radl Altmann und E-Bike
Alm. Aktionen wie Verkaufstän-
de, Kinderschminken und Tom-
bola–unterstütztu.a.vonMr.Eis
unddemOlchingerMadlverein–
sorgten für Stimmung und zu-
sätzlicheEinnahmen.

JEANS HOUSE OLCHING

Charity-Event mit großer Spendensumme

Bei der Spendenübergabe: (hintenvon links) FrauDiekmann (Initi-
ative krebskranke KinderMünchen e.V.), Albert Pfend,Marianne
Hoffmann, August Lehmann, Carsten Neder, Virginia Renalias
(José Carreras Leukämie-Stiftung), Andrea Jilek;(vorne von links):
Bärbel Müller, Sandra Pfend-Strobel, Barbara Raum.

FOTO: BERNHARD HUPPMANN

Weltgedenktagder

Sternenkinder

Mittwoch,15.Oktober,16.30bis
17 Uhr. Sternenkinder haben das
Licht der Welt nie erblickt, aber
hinterlassen tiefe Spuren in un-
seren Herzen. Der Frauenbund
Olching lädt zusammenmit Pas-
toralreferentin Verena Nette zu
einemmeditativenGangzurSte-
le der Sternenkinder auf dem
Parkfriedhof ein. Gedanken, Ge-
schichten und Lieder werden
diesenca. 30-minütigenGangbe-
gleiten. Groß und Klein sind
herzlich eingeladen; mit Kinder-
wagen ist der Weg begehbar.
Treffpunkt Haupteingang Park-

friedhofum16.30Uhr.

Vortrag:„Schockanrufe

undandere

Betrugsmaschen“

Montag, 20. Oktober, 16-17 Uhr.
Mitarbeitende der Polizeiinspek-
tion Olching erläutern, mit wel-
chen Tricks Betrüger Menschen
reinlegen, umsie um ihrGeld zu
bringen undwieman ambesten
darauf reagiert. Pfarrheim Ol-
ching (Pfarrstr.12).
Beide Veranstaltungen sind

kostenfrei und ohne Anmel-
dung.
www.frauenbund-olching.de

FRAUENBUND

Frauenbund Olching



Moosfeldstraße 3
82275 Emmering
www.kaufhold-bau.de

– Sanieren und bauen im Bestand –
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„Wer entscheidet, wenn ich es
nichtmehr kann?DieMacht der
Vorsorgevollmacht.“
Wer keine Entscheidungen

mehr treffen kann, über den
wird entschieden–oft vonFrem-

den,diewederdiepersönlicheSi-
tuation noch die eigenen Wün-
sche wirklich kennen. Ein Un-
fall, eine plötzliche Erkrankung
oder eine unerwartete Krise rei-
chenaus,undinnerhalbweniger

TagemüssenÄrzteundKranken-
häuserdasGerichteinschalten.
Das bedeutet: Fremde Men-

schenentscheidenüberwichtige
Fragen, die die Gesundheit be-
treffen oder die persönlichen Fi-
nanzen. Denn gerade bei Allein-
stehenden, ob jungoder altmüs-
sen Gerichte schnell entschei-
den, wer entscheiden soll. Das
kann kompliziert, teuer und be-
lastendwerden.
Die gute Nachricht: Mit einer

Vorsorgevollmacht lässt sich all
das vermeiden. Wer rechtzeitig
festlegt, wem er oder sie ver-
traut, sorgt dafür, dass in ent-
scheidenden Momenten keine
Fremden, sondern die eigenen
Vertrauenspersonen handeln
dürfen.

Die Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Olching-Mai-
sach lädt darum herzlich zu
ihrem ersten Vortragsabend der
Vortragsreihe rund ums älter
werden im Emmaus Gemeinde-
zentrum in Maisach am 7. Okto-
berum19Uhr.
Zentrale Fragen sind dabei:

Was gehört eigentlich in so eine
Vollmachthinein?Wie formulie-
re ich sie so, dass sie im Ernstfall
wirklichwirksam ist?Genaudie-
sen Fragen widmet sich der Vor-
tragsabend.
Die Anwältin Anne Peiffer-Ku-

charcik bringt Licht ins Dunkel
undzeigt,wie jedeund jederper-
sönlichvorsorgenkann.

EVANGELISCHE GEMEINDE

OLCHING MAISACH

„Alt werden, aber ned alt dreinschaun“

Die Olchinger Aktivsenioren un-
ternahmen in der vergangenen
Woche einen Ausflug an den
Brombachsee. Der Tag begann
mit einemgemeinsamenMittag-
essen im Restaurant „Bucht zum
Brombachsee“, wo die Gruppe ku-
linarisch bestens verwöhnt wur-
de. Gestärkt ging es anschlie-
ßend auf eine Rundfahrt über
den See. Bei Kaffee und Kuchen
an Bord genossen die Seniorin-

nenundSeniorendenBlicküber
das Wasser und die abwechs-
lungsreicheLandschaft.DasWet-
ter spielte mit: Sonne und Wol-
ken wechselten sich ab, und bis
auf wenige Tropfen blieb die
Gruppetrocken.
Solche Unternehmungen sind

Teil des vielfältigen Programms
der Olchinger Aktivsenioren.
WochefürWocheladensiezuab-
wechslungsreichen Nachmit-

tagen ein, an denen sich regel-
mäßig 60 bis 85 Junggebliebene
treffen. Neben Ausflügen gehö-
ren auch Feste, gemeinsame Ak-
tivitäten in Olching und viel ge-
meinsamer Spaß zum festen Be-
standteil desAngebots. Die Stim-
mung war heiter und gelöst ein
Tag voller schöner Eindrücke, an
den sich die Aktivsenioren noch
lange und gerne erinnern wer-
den. AKTIV-SENIOREN

Ausflug der Aktiv-Senioren

Dass aus Hopfen und Malz das
köstliche bayerische Bier ge-
braut wird, weiß fast jedes Kind!
Genauere Einblickedarüberhin-
aus über den Hopfenanbau, die
Aufzucht und Pflege der Pflan-
zen, die Hopfenernte und die
Weiterarbeit der Hopfendolden
wirdimHopfenerlebnishofStigl-

maier in Attenhofen anschau-
lich und kurzweilig Besucherin-
nenundBesuchernvermittelt.
Älter werden in Olching e.V.

hatte für 11. September 2025Mit-
glieder und Gäste zu einem Aus-
flug ins Zentrum des Hopfenan-
baus in die Hallertau eingeladen
mit Besichtigung, Führung und

Verkostung.ElisabethStiglmaier
hat dabei sehr anschaulich und
authentisch dabei das Leben der
Hopfenbauern beschrieben und
zum tollen Brotzeitbuffet die
passenden Getränke angeboten.
Auch das Wetter hat an diesem
Tag mitgespielt, denn die topo-
grafischen und klimatischen

Bedingungen in der Hallertau
sind die Voraussetzung dafür,
dass dieHallertau sich zumwelt-
weitgrößtenzusammenhängen-
den Hopfenanbaugebiet entwi-
ckelnkonnte.
BeimBesuchderAttenhofener

Pfarrkirche St. Nikolaus gab es
Informationen zur Geschichte
des Ortes und der Region und
einmal mehr eine spontane mu-
sikalischeEinlagederAusflügler.
Den Abschluss des Tages bildete
ein Besuch in der historischen
Altstadt von Mainburg, die die
Teilnehmerinnen und Teilneh-
meraufeigeneFausterkundeten
und/oder für eine Kaffeepause
nutzten.
So ging einmal mehr eine ge-

lungene und von Inge Heining
gut organisierte Tagesfahrt zu
Ende. Alle waren begeistert und
freuen sich schon auf die Kultur-
fahrt imFrühjahr2026.

ÄLTER WERDEN IN OLCHING

Wissenswertes über den Hopfenanbau
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Mit großer Bestürzung musste
unsere Vereinigung „Für Ol-
ching“ feststellen, dass der im
April 2023 gepflanzte Tulpen-
baum im Schwaigfeld mutwillig
zerstörtwurde. Der junge Baum,
einKlimabaumderZukunft, soll-
te Schatten spenden, das Stadt-
bild verschönern und einen klei-
nen Beitrag zum Klimaschutz
leisten.
Deshalb startenwir eine Spen-

denaktion, um die Kosten für ei-
nen neuen Baum und dessen
Pflanzung aufzubringen. Das

Ziel liegt bei rund 800 Euro, und
jeder Beitrag – egal in welcher
Höhe – hilft, die grüne Zukunft
Olchings aktiv mitzugestalten.
Ab einer Spende von 20 Euro
könnenwir aufWunsch auch ei-
neSpendenquittungausstellen.
Wir rufen alle Bürgerinnen

und Bürger auf, sich zu beteili-
gen. Weitere Informationen zur
Spendenaktion unddieMöglich-
keit zur Beteiligung finden Sie
hier:
www.gofund.me/3998382f4

FÜR OLCHING

Neuer Baum nach mutwilliger Zerstörung

MitdemEndederSommerferien
geht es für die OTF-Kids in die fi-
nale Trainingsphase für die Fa-
schingssaison 2025/2026. Seit
Mai wird in den vier Altersgrup-
pen – MiniMinis, Minis, Mittlere
und Große – mit viel Engage-
ment und Spaß an den Choreo-
grafien gearbeitet. Beim Work-
shop konnten die Kids bereits
zeigen,wasinihnensteckt–jetzt
wird im gemeinsamen Wochen-
endtraining der Feinschliff ge-
setzt.
Das Trainerinnenteam bringt

alle Gruppen zusammen und
formt daraus eine mitreißende
Gesamtshow, die beim Publi-
kum für Staunen und Begeiste-
rung sorgen wird. Am 5. Januar
2026 feiern die OTF-Kids und das
Männerballett die Premiere ih-
rer großeBühnenshowsbeimIn-
thronisationsball – inklusive fei-
erlicher Einführung des neuen

PrinzenpaarsderSaison.
Wer schon vorher Faschings-

stimmung erleben möchte, ist
herzlich eingeladen zur Fa-
schings-Eröffnungsparty am 15.

November 2025 ab 19 Uhr in der
Aula der Grundschule an der
Martinstraße. Der Eintritt ist frei
– unddasneuePrinzenpaarwird
dorterstmalsvorgestellt!

Weitere Informationen zu al-
len Veranstaltungen sind auf der
Internetseite www.olchinger-
tanzfreunde.dezufinden.

OLCHINGER TANZFREUNDE

Endspurt Richtung Fasching

Zum traditionellen Vereinsaus-
flug des Veteranen- und Kame-
radschaftsvereinEstingwurdein
diesem Jahr das schöne Chiem-
gauundhierReit imWinkel aus-
gewählt. Mittels Kleinbustrans-
fer gelangten die Reisenden auf
die urige Hindenburghütte mit
seinem herrlichen Biergarten
undwunderschönemPanorama-
Chiemseeblick. Eine Rundwan-

derung auf der Hemmersuppen-
alm, und das bei traumhaften
Wetter, rundete den Aufenthalt
aufderAlmnochmalseindrucks-
voll ab.
Die Rückfahrt führte die Aus-

flüglerdannüberdieKlostergast-
stätte Reutberg, wobei hier bei
Essen und trinken der Tag wür-
dig seinenAbschlußnahm.

VETERANEN ESTING

Ausflug der Veteranen



Wir suchen ab sofort oder später

Anlagenmechaniker
SHK-Heizungsbauer
Gas- und Wasserinstallateur
“ Meister (m/w/d)
“ Monteur (m/w/d)
“ Kundendienstmonteur (m/w/d)
“ Helfer/Fachhelfer (m/w/d)
“ Auszubildende (m/w/d)

Werner-von-Siemens-Str. 5d
82140 Olching
www.sanitaer-michler.de
info@sanitaer-michler.de

Tel. 0 81 42 - 403 36403 36

Gas-, Wasser-
Heizungsinstallation
Neu- und Altbau
Badsanierung
Solar
Haustechnik
Wartung

Werner-von-Siemens-Str. 5d

-, Wasse
Heizungsins

u- und A
BadsanierungBads

Gas-, Was
Heizungsins
Neu- und 
BadsanierungBads
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AndiesemWochenende fanden,
nun bereits in ihrer 32. Auflage,
die vom Tennisclub Olching aus-
gerichteten Olching Open statt.
Erneut konnte das Traditions-
Tennisturnier mit DTB-Ranglis-
tenwertung hochklassige Spiele-
rinnenundSpieler indieAmper-
stadt locken. Dabei war sowohl
die Qualität als auch die Teilneh-
merzahl speziell bei den Herren
sogutwienochnie.
Aufgrund der eher beschei-

denen Wettervorhersage richte-
te sich der Blick des Organisati-
ons-Teams, speziell am Freitag
und Samstag, des Öfteren be-
sorgt gen Himmel. Der Wetter-
gott hatte aber ein Einsehen.
Trotzeiniger teilsheftigerSchau-
er an den ersten beiden Tagen
konnten alle Spiele wie geplant
durchgezogen werden und der
Sonntagpräsentierte sich zuden
Finalspielen sowieso von seiner
schönstenSeite.
Gespielt wurde wie gehabt in

den Disziplinen Damen, Herren
und Herren 30 mit Haupt- und
NebenrundeumdenBayer-Auto-
mobile-Cup und ein Gesamt-
Preisgeld von inzwischen 5.500
Euro. Auch in diesem Jahr konn-

te man
sich auf
die be-
nachbar-
ten Ver-
eine TSV
Geisel-
bullach
und TC
Gernlin-
den verlassen, die ihre Plätze zur
Verfügung stellten umeinen ter-
mingerechten Ablauf des Tur-
niers zu garantieren. So standen
demTCOlchingmit seinen eige-
nen sechs Plätzen insgesamt 16
PlätzezurVerfügung.
Die zahlreich anwesenden Be-

sucherwurdenanallendreiTage
mit grandiosem Tennis belohnt.
Am Sonntag fanden pünktlich
dieFinalspiele statt.
Zunächst konnte der an 1 ge-

setzte Vorjahressieger Marco
Burger vom TC Thalkirchen
München (Nummer 13 der M35-
Rangliste) seinen Titel bei den
Herren30 verteidigen.Nachdem
er zuvor noch um den Finalein-
zug zittern musste, als er im
Halbfinale insgesamt 9 Match-
bälle abzuwehren hatte, ging er
aus diesem nach zwei Sätzen ge-

genMaximilian Leubner vomSV
LochhausenalsSiegerhervor.
Bei den Damen traf Favoritin

Nicole Rivkin auf Alyssa Richter
vom TC Raschke Taufkirchen.
Das diesjährige Finale entschied
Rivkin für sich. Wobei das klare
Endergebnis von 6:3 und 6:4 den
VerlaufdesMatchesnicht richtig
widerspiegelt. Richter kämpfte
verbissen um jeden einzelnen
Punkt. Es dauerte auch schließ-
lich über zwei Stunden, bis Riv-
kin ihrenMatchball verwandeln
konnte.
Bei den Herren war schon im

Vorfeld klar, dass es einenneuen
Sieger geben würde. Vorjahres-
Sieger Hannes Wagner vom TC
Schießgraben Augsburg war
nicht angetreten. Ebenso stand
beim Finale fest, dass die Sieger-
trophäe erneut an einen Spieler
desAugsburgerClubsgeht,denn
dort standen sich die Vereinskol-
legen von Wagner, Kai Lemstra
und Jaron Held gegenüber. Lem-
stra wurde dabei seiner Favori-
tenrolle gerecht und beherrsch-
tedasMatchüberweiteTeileund
gewann deutlich in zwei Sätzen
mit6:2und6:4.
Bei der Preisverleihung am

Sonntagabend zeigten sich alle
Beteiligten hochzufrieden. Die
Spieler lobten das angenehme
Ambiente und den erneut pro-
fessionellen Ablauf, viele sicher-
tenbereits ihrerneutesAntreten
bei den 33. Olching Open 2026
zu.DieTurnierleitungumMarco
Tesche, Michael Sachse, Jens
Stolpner und Thomas Schek
bedankte sich im Gegenzug bei
den Spielern für großartige,
spannende und faire Matches.
Ein weiterer Dank galt dem TC
Gernlinden und demTSVGeisel-
bullach fürdie zurVerfügungge-
stellten Plätze sowie den vielen
HelfernundSponsoren,ohnedie
es nicht möglich wäre ein Tur-
nier dieser Größenordnung, so-
wohl organisatorisch als auch fi-
nanziell,durchzuführen.AlsVer-
treter der Stadt Olching über-
reichtederzweiteBürgermeister
Maximilian Gigl noch einen fi-
nanziellen Zuschuss der Stadt
und bedankte sich beimTCO für
die Ausrichtung der Olching
Open, die Spitzentennis nachOl-
ching bringen und ein fester Be-
standteildessportlichenTermin-
kalendersderStadt sind.

TC OLCHING

32. Olching Open - Favoriten dominieren

Am28 September ging es für die
Wanderabteilung des MSF Ol-
ching e.V. im ADAC auf der „Ma-
ria „Marille“ Stark Gedächtnis –
Busfahrt“ zum Wandertag nach
Regenstauf. Bei bestemWander-

wetter konnten
Etappen in der
Längevon5,10und
20 Kilometer ab-
solviert werden.
Die Wege führten
uns durch Wälder
und für Wanderta-

ge „in unserer Gegend“ unge-
wöhnlich mussten sogar einige
Höhenmeter erklommen wer-
den. Ein Kinder- und Jugendquiz
sorgte auf dem Wanderweg für
zusätzlicheUnterhaltung.

Nach einer Stärkung wurde
am Nachmittag vor der Abfahrt
unseren Verstorbenen gedacht.
DienächsteBusfahrt istam15.Fe-
bruar2026zumWandertagnach
Crailsheim geplant. Weitere In-
formationen hierzu und über
das weitere Wandergeschehen
in Olching erhält man an jedem
letzten Freitag desMonats in der
Wanderversammlung oder auf
unserer Homepage: www.bus-
fahrt.msf-olching.de.

MOTOSPORTFREUNDE

MSF-Wanderung

Am 11. Oktober veranstaltet die
FFW Esting einen Tag der offe-
nen Türe von 10 bis 16 Uhr in der
Schlossstraße 16. Zu sehen sein
werden eine Fahrzeugschauund
Live-Übungen. Für die kleinen
Besucher steht eine Hüpfburg
bereit. Für Essen und Getränke
istausreichendgesorgt.
KommenSievorbei!DieFeuer-

wehrlehrer freuensichauf Ihren
zahlreichenBesuch!

FREIWILLIGE FEUERWEHR ESTING

FFW: Tag der

offenen Türe
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Orthopädietechnik

München-Freiham
Sanitätshäuser
Olching bei München & München-Freiham

Leichtigkeit und
Lebensfreude

Ob Lipödem oder Lymphödem,wir

sind an Ihrer Seite. Mit Fachwissen,

Einfühlungsvermögen und viel Zeit.

Jetzt Termin vereinbaren.
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Samstag,11.Oktober und

Sonntag,12.Oktober:

MesserarbeitskreisOlching

20.OlchingerMessertage

___________________

Freitag,17.Oktober bis

Sonntag,26.Oktober:

Kunstausstellung Ungeordnet

Geordnet

Werke von Eckhard Hollmann&

GiuseppeTore

Eckhard Hollmann und Giu-
seppe Tore präsentieren in ihrer
Kunstausstellung „Ungeordnet
Geordnet“ Werke, die zwischen
individueller Handschrift und
gemeinsamer künstlerischer
Spracheoszillieren.Gezeigtwer-
den Porträts, Landschaftsbilder
sowie eine abstrakte Installation
aus verschraubten Holzlatten.
Die Gegenüberstellung von ma-
lerischer Ruhe und räumlichem
Chaos bildet den inhaltlichen
Kern der Ausstellung:Was unge-
ordnetwirkt, folgt doch inneren
Strukturen – und was geordnet
scheint, birgt das Potenzial zum
Loslassen. Vernissage: Freitag 17.
Oktober 19.30 Uhr, Ausstellung:
Sa. / So. 18. / 19. Oktober u. Sa. / So.
25. / 26.Oktober jew.11-17Uhr.
Der Eintritt ist frei.Dies ist ei-

ne Veranstaltung der Stadt Ol-

ching.

___________________

Sonntag,19.Oktober |

11.11Uhr:

234. Eleven-Eleven Matinee

“Des is Klassisch!”

Werke von Mozart, Beethoven

undSchubert

____________________

Dienstag,21.Oktober |19Uhr:

Archiv-Stammtisch

Ein Treffpunkt für alle Olchin-
ger und Zuagroaste, die an der
„gelebten“ Geschichte der Stadt
interessiertsind. ImlockerenZu-
sammensein kannman seine ei-
genen Erlebnisse erzählen oder
neue Geschichten erfahren. Fo-
tosausdemStadtarchivundkur-
ze Vorträge zur Stadtgeschichte

komplettieren diese Informati-
onsveranstaltung.
Der Eintritt ist frei.Dies ist ei-

ne Veranstaltung der Stadt Ol-

ching.

____________________

Samstag, 25. Oktober | 20

Uhr:

KOMBluesNight

Kai Strauss & The Electric Blues

All-Stars

mitSpecialGuest:EdwinKimm-

ler

Auf der Bühne stehen an die-
sem Abend zwei Ausnahmemu-
siker, die den Blues in all seinen
Facetten leben und atmen: Kai
StraussundEdwinKimmler.Der
Sänger und Gitarrist Kai Strauss
gilt – zusammen mit seiner in-
ternational besetzten Band –
mittlerweilealseinerdergroßen
Namen der europäischen Szene.
Mit «Night Shift» hat er sein sieb-
tes Album veröffentlicht, und
wieder einmal verwebt er die
Blueswurzeln in seiner ganz ei-
genen Art mit Elementen von
Funk und Soul zu einem aufre-
gendenzeitgenössischenSound.
Edwin Kimmler ist einmusikali-
sches Multitalent. Als Sänger, Pi-
anist, Gitarrist und Harpspieler

bringt er seit Jahrzehnten sein
Publikum zum Staunen. Mit sei-
nem StilMix aus Blues, Boogie,
Soul und musikalischen Ausflü-
gen in die Karibik, gepaart mit
technischer Brillanz und gefühl-
voller Interpretation, schafft
KimmlereineganzeigeneKlang-
welt – mitreißend und voller
Seele.
Eintritt: VVK 23,- € / AK 27,-

€*. Dies ist eine Veranstaltung

der StadtOlching.

____________________

Sonntag,26.Oktober |15Uhr:

KOM-Familienprogramm

RonjaRäubertochter

Ronja wächst umsorgt auf der
Mattisburg inmitten einer Räu-
berbande auf. Birk ist der Sohn
von Mattis Erzfeind Borka, dem
Anführer der gefährlichen Bor-
karäuber, die eines Tages be-
schließen, den unbewohnten
Teil der Mattisburg zu belagern.
Ronja ist zunächst gar nicht mit
denneuenNachbarneinverstan-
den, aber nach und nach
schließt sie Freundschaft mit
Birk, sehr zum Ärger ihrer ver-
feindeten Eltern. Als sie den
Streit zwischen ihren Familien
nicht mehr ertragen, fliehen

Ronja und Birk in denWald, wo
sie aufregende Abenteuer erle-
ben. Eine abenteuerliche Räube-
rInnengeschichte zu Themen
wie Gerechtigkeit, Respekt,
Freundschaft und Liebe, für die
ganze Familie. Frei nach der Ge-
schichte von Astrid Lindgren.
Dauer: ca. 50Minuten.
Eintritt: 9,- €*. Dies ist eine

Veranstaltung der Stadt Ol-

ching.

____________________

Freitag,26.Oktober |17Uhr:

Tour durchsKOM

Hinter den Kulissen - Spannen-

de Einblicke in die Geschichte

desKOM

Eine Tour durchs KOM mit
spannenden Einblicken in die
Geschichte. Eine seltene Mög-
lichkeit hinter die Kulissen des
KOM zu schauen und anhand
von Fotos und interessanten Ge-
schichten allerhand Histori-
sches über das Gelände am
Mühlbachzuerfahren.Dauerca.
60Minuten. Die Tour ist nur ein-
geschränktbarrierefrei.
Eintritt: 4,- €*. Dies ist eine

Veranstaltung der Stadt Ol-

ching.

____________________

Freitag,31.Oktober bis

Sonntag2.November:

Kunstausstellung Gegenständ-

lich trifft Abstrakt

Werke von zwei VHS-Dozentin-

nen Tamara Nefedova & Sonja

Lauber-Karres

____________________

*gegebenenfalls mit zuzügli-
chenGebühren
Weitere Informationen zu al-

lenVeranstaltungenerhaltenSie
unter kom-olching.de. Eintritts-
karten fürdie städtischenVeran-
staltungen erhalten Sie im On-
line-Ticketshop, im Rathaus an
der Kasse im Erdgeschoss, in der
Erlebnisbücherei Esting - jeweils
zu den Öffnungszeiten und bei
allen Vorverkaufsstellen von
MünchenTicket. KOM

KOM im Oktober

Kai Strauss & The Electric Blues All-Stars sind am 25. Oktober im
KOM.
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Der Gesamt-Elternbeirat Ol-
ching (GEBO) hat einen neuen
Vorstand gewählt. Jener über-
nimmtdiewichtigeAufgabe, die
InteressenderKinderundEltern
inOlching zu vertreten. Die neu-
en Vorstandsmitglieder freuen
sichaufdiebevorstehendenHer-
ausforderungen und setzen sich
mit Nachdruck für eine kindge-
rechte, verlässliche und qualita-

tiv hochwertige Betreuungssitu-
ation indenOlchingerKitas,Kin-
dergärten und Grundschulen
ein. Dabei steht der enge Aus-
tausch mit den Eltern, den Ein-
richtungen und der Stadtverwal-
tung imMittelpunkt.
„Unser Ziel ist es, gemeinsam

mit allen Akteurinnen und Ak-
teuren konstruktive Lösungen
zufindenunddieRahmenbedin-
gungen für Kinder und Familien
in Olching stetig zu verbessern“,
betontderneueVorstand.
Der GEBO versteht sich als

Sprachrohr der Olchinger Eltern
und trägt deren Anliegen aktiv
an die entsprechendenEntschei-
derheran. GEBO

Neuer Vorstand

Die Bullach Bees blicken voller
Vorfreude auf die Saison 2025/
2026:
Erstmals in der Vereinsge-

schichte gehen gleich fünf eige-
ne Mannschaften in den Ligabe-
triebvonFloorballBayernanden
Start. Nebeneiner Erwachsenen-
Mannschaft sind die Bees in die-
sem Jahr auch in den Nach-
wuchsklassen U9, U11, U13 und
U15vertreten.
Darüber hinaus bilden die

Bullach Bees noch zwei Spielge-
meinschaften – bei der U17 zu-
sammen mit den Wikingern
München und bei den Damen
mitdenRedHocksKaufering.

Zur Vorbereitung auf die Sai-
son nahm der Verein mit seinen
Jugend-Teams erfolgreich an der
MUC-Trophy,einemstarkbesetz-
ten Turnier ausgetragen vom
Floorball-Club München, teil
und konnte dort wertvolle Spiel-
praxis sammeln.
Mit ihrer breiten Aufstellung

wollen die Bullach Bees in der
neuen Spielzeit sportliche Ak-
zente setzen und möglichst vie-
len Mitgliedern die Möglichkeit
bieten, sich im Ligabetrieb mit
Teams aus ganz Bayern zu mes-
sen, sowie die Begeisterung für
Floorball in der Region weiter
steigern. TSV GEISELBULLACH

Teamzahl-Rekord

Wie stark sind wir und was kön-
nen unsere Gegner - das war die
Frage, auf die zwei Estinger U14-
Kreisligateams kurz vor Saison-
beginn eine Antwort erhalten
wollten.
Gleich nach der Ankunft im

schwäbischen Buchlohe erwar-
teteunseindickeÜberraschung:
Wegen Absagen gab es nicht
zwei getrennte Leistungsgrup-
pen, sondern nur ein Turnier für
alle Spielklassen. Damit beka-
men wir es auchmit den beiden
Vorjahresfinalisten der Ober-
bayerischen Meisterschaften zu
tun, dem ASV Dachau und den
Lechrain-Volleys.
Gegen die beiden Spitzen-

teams gab es zwar zu keiner Zeit
Duelle auf Augenhöhe - beide
SVE-Teams stemmten sich aber
gegendieNiederlageundkämpf-
tenmutigumjedenBall.Unddas
macht vielHoffnungauf einegu-
teSaison2025/26.
Gegen die anderen Gegner

spielten unsere Estinger Mädels
immer auf Augenhöhe. Unser
vom Alter her gesehen „echtes“
U14-Team,dasallerdingsmitdrei
Wettkampfneulingen antrat,

spielteansonstenimmerknappe
Sätze, hatte aber gerade bei den
BigPointsziemlichPechundwar
schließlich nach elf anstrengen-
den Sätzen einfach „durch“. Un-
ser zweites Team, das aus erfah-
renen U12- und U13-Spielerinnen
zusammengestellt war, musste
sogar zweimal in den Tie-Break.
ImletztenSpielumPlatz fünfge-
gen Eching zogen die Estinger
Mädels letzendlich den Kürze-
ren.
„Wenn wir uns in der Saison

noch einmal deutlich steigern
können, red‘ ma in der Kreisliga
ganz oben mit!“, so Trainer Karl
Haschke. SV ESTING

Saisoneinstieg

KurzvordenSommerferienfand
dieGürtelprüfungdesOlchinger
Taekwondo-Vereins Taeryon e.V.
statt.
In einer Schwarzgurtprüfung

im traditionellen Taekwondo
müssendieKandidaten ihreLeis-
tung in allen Disziplinen der ko-
reanischen Kampfsportart nach-
weisen: Formenlauf, Einschritt-
kampf, Freikampf, Selbstvertei-
digungundBruchtest.
Nach dem „normalen“ Prü-

fungsprogramm war aber noch
keineswegs Schluss. Bei Taeryon
e.V. ist es üblich, dass die Kandi-
daten in der Prüfung zum
schwarzen Gürtel eine selbst ge-
staltete Kür vorzeigen. Dafür

müssen sich die Prüflinge auch
durchaus einmal auf ungewöhn-
licheWeisemit ihrem Sport aus-
einandersetzen. Heike und Mi-
chael zeigten hier jeweils selbst
choreografierte Formen auf Mu-
sik, Martin führte eine Formmit
Nunchakusvor.
Großmeister Song (7. Dan), der

wieder einmal als Prüfer eingela-
denwar,zeigtesichineinerkurz-
en Ansprache nach der Prüfung
insgesamt sehr zufrieden mit
den dargebotenen Leistungen
und bezeichnete das Gesehene
„nicht als Sport, sondern viel-
mehralsKampfkunst“.
WeitereInfosonline:www.tae-

ryon.bayern. TAERYON

Schwarzgurt-Prüfung


